PRESSE-INFORMATION

Premiere für den Marco Polo „Rheingau“

Fachwerk, Wein und Burgromantik

Ostfildern, März 2006. „Burgund am Rhein“ – so wird der idyllische und reich bewaldete Rheingau gerne genannt. Kein Wunder, schließlich stehen die zwischen Wiesbaden und Lorch anzutreffenden Landschaften und Weine dem berühmten französischen Pendant in nichts nach. Und wer den brandaktuellen Marco Polo Reiseführer „Rheingau“ zur Hand nimmt, merkt schnell, dass der Rheingau auch in kultureller Hinsicht ein Schatzkästchen darstellt. Detaillierte Ortsbeschreibungen, jede Menge Insider-Tipps und ein mehrseitiger Reiseatlas weisen den Weg zu Dutzenden von spannenden Schlössern, Burgen, Kirchen und Klöstern, zu stilvollen Unterkünften und heimeligen Weingütern sowieso.
Nicht nur phonetisch passen „Rhein“ und „Wein“ hervorragend zusammen, sondern auch geographisch und klimatisch. Folge des Zusammenspiels aus Flusslandschaft und Rheingaugebirge, das die Region vor kalten Winden und Stürmen schützt: Trotz vergleichsweise geringer Rebfläche von knapp 3200 Hektar gehört der Rheingau zu den bedeutendsten Weinanbaugebieten in Deutschland. Wo sich der leckere Rebensaft am besten verköstigen lässt, verraten Marco Polo Insider-Tipps. Zwei stilvolle Örtlichkeiten sollen hier genannt sein: bei der Genossenschaft der Winzer von Erbach und in der schnörkellosen Straußwirtschaft Schamari-Mühle im westlichen Rheingau. Ein besonders berauschende Art, Wein und Leute kennen zu lernen, sind natürlich die Weinfeste. Das Beste: Irgendwo wird immer gerade gefeiert. 

Doch es sind längst nicht nur Weinfeste, die auf den örtlichen Veranstaltungskalendern stehen. Die im Rheingau lebende Marco Polo Autorin Birgit Müller-Wöbcke hat einige besonders spannende Events herausgesucht. Dazu 

zählt zum Beispiel die Rüdesheim Clubline, wo in zwei Nächten rund 30 Bands vor allem junge Leute in Ekstase rocken. Im August sind es schließlich die Skater, die bei der Aktion „Rhine on Skates“, ins Schwärmen und Schwitzen kommen. Immerhin handelt es sich um Deutschlands längste Inlinertour, die auf 135 Kilometern von Rüdesheim nach Koblenz und auf der linken Rheinseite zurück nach Bingen führt. Dieser Abschnitt des oberen Mittelrheintals, 2002 zum UNESCO-Welterbe erklärt, kann freilich das ganze Jahr erkundet werden – auch per Rad, Auto und Schiff. Eine genaue Beschreibung der 65 Flusskilometer samt seinen 21 aus dem Mittelalter stammenden Burgen findet sich als Marco Polo Ausflugstipp wieder.

Wem Naturlandschaft und Weingüter zu sehr zu Kopf steigen, der kann sich mit Wiesbaden einen Schuss Großstadt genehmigen. Wo sich die schönsten Ecken der eleganten Kurstadt befinden, darüber gibt ebenfalls der Marco Polo Auskunft, schließlich widmet er der hessischen Landeshauptstadt ein Dutzend Seiten voller nützlicher Infos. Doch Marco Polo wäre nicht Marco Polo, wenn er zu den populären Sehenswürdigkeiten wie der irisch-römischen Kaiser-Friedrich-Therme nicht noch den ein oder anderen Insider-Tipp parat hätte. In diesem Fall ist es das im Jugendstil erbaute Opelbad samt grandiosem Blick auf die Stadt.
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